
Ablaufdiagramm eines Hilfeplanprozesses  für Menschen mit seelischer Beeinträchtigung
InteressentIn meldet sich bei Klinik, Hilfeanbieter, Sozialpsychiatrischer Dienst, Kostenträger (z.B. Sozialamt)

Verweis auf die offene
 Sprechstunde

im Sozialpsychiatrischen
 Dienst

Rosenweg 1a
Di von 9-12, Do 13-16 Uhr

Tel.: 05361-282040

Besteht oder droht eine
seelische Beeinträchtigung?

Hinweis auf die
 zuständigen Beratungsstellen

Besteht ein Bedarf an
Eingliederungshilfe?

Eingliederungshilfe beim
 Sozialamt beantragen

Sozialamt holt über den
Sozialpsychiatrischen

 Dienst eine sozialpsychiatrische
 Stellungnahme ein

Facharzt erstellt unter Mitwirkung
von  AntragstellerIn die

sozialpsychiatrische Stellungnahme

AntragstellerIn erscheint zur sozial-
psychiatrischen Stellungnahme

beim Facharzt

Sozialpsychiatrischer Dienst
 befürwortet Eingliederungshilfe?

Hilfeplankonferenz wird vom
Sozialpsychiatrischen Dienst

 vorbereitet
Beratung über die Hilfeform

Der Sozialpsychiatrische Dienst
moderiert die Hilfeplankonferenz, 

formuliert mit allen Beteiligten
die Ziele und erstellt hierüber ein

 Protokoll
Teilnehmer: AntragstellerIn,
 Leistungserbringer, ARGE

Sozialamt, Sonstige

Vermittlung an andere
Dienste

Kostenübernahme duch
Sozialamt (auch als pers. Budget)?

AntragstellerIn schließt
 Vereinbarung mit Anbieter,
Kosten trägt das Sozialamt

Nein Ja

Nein Ja

Nein Ja

Nein Ja

Rathaus B, Zi. 143-146
 Mo, Di 8.30-16.30
Mi, Fr 8.30-12.00

Do 8.30-17.30

Mitbringen:
Nachweise über Einkommen,

Vermögen, Belastungen

Mitbringen:
Vorhandene medizinische Unterlagen

 und Berichte

Die Hilfeplankonferenz ist
 ein Abstimmungsgremium von

 allen Diensten und Einrichtungen,
 sowie Trägern der Sozialhilfe

AntragstellerIn schließt
 Vereinbarung mit Anbieter,
Kosten trägt AntragstellerIn

selbst

Sozialpsychiatrischer Dienst

Sozialamt

Interessent/AntragstellerIn

Fragestellung

Farblegende

Wer macht was?
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